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fallbezogene Behandlungsstrategien werden in 
Zeiten der verknappten Ressourcen Zeit, Geld, 
Raum und insbesondere medizinischem Fachper-
sonal allerorts mit Blick auf eine dennoch individu-
elle Diagnostik und Therapie für Patientinnen und 
Patienten auch in unserem Fachgebiet immer uner-
lässlicher – zudem in einem Umfeld stetig erhöhter 
Nachfrage und Inanspruchnahme von Leistungen.       

Hier gilt es eine fachgerechte Versorgung gestuft  
multimodal und sektorenübergreifend zu denken und 
zu gestalten, die möglichst nah an evidenzbasiertem 
methodischen und Handlungswissen steht, und gleich-
zeitig nicht nur als konzeptuelle Empfehlungen, gut 
gemeinte Ratschläge oder Kritik praxisfern erlebt wird. 

Was geht und was geht nicht, geht nicht mehr,
oder ginge anders, möglicherweise sogar besser? 
Dieser Leitgedanke soll Anlass sein, sich auf unserem  
Symposium konstruktiv und kreativ mit fallorientierten 
und zugleich patientenzentrierten Denkansätzen und 
integrativen Lösungswegen für eine qualitativ gute 
und kompetente Versorgungsrealität zu beschäftigen.  
 

Zum 25. Jubiläumsforum Psychiatrie und Psycho-
therapie laden wir Sie sehr herzlich in die LWL-
Klinik ein. Wir freuen uns auf einen spannenden
fachlichen Austausch mit Ihnen in Paderborn! 

 
PD Dr. Christine Norra  Monika Seewald       
Ärztliche Direktorin  Pflegedirektorin

Timo Siebert 
Kaufmännischer Direktor       
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
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Dienstag, 26. September 2023

8.30 Uhr Eröffnung des Tagungsbüros, Anmeldung, 
Steh-Café

Moderation: PD Dr. Christine Norra

9.30 Uhr Grußworte
Hans-Bernd Janzen, 
1. stellv. Landrat des Kreises Paderborn 
Sabine Kramm
Stellv. Bürgermeisterin der Stadt Paderborn

9.50 Uhr Einführung in das Thema:  
Gut gemeinte Ratschläge trotz klinischer 
Realitäten oder Wohin geht der Weg? 
PD Dr. Christine Norra, Paderborn

10.00 Uhr Sektorübergreifende Versorgung: 
Varianten, Chancen, Barrieren
Prof. Dr. Meinolf Noeker, LWL-Kranken-
hausdezernent, LWL PsychiatrieVerbund 
Westfalen

10.20 Uhr Individuelle Besonderheiten in der  
Adoleszenten- und Transitionspsychiatrie  
im Spannungsfeld zwischen Kinder- und  
Erwachsenenmedizin 
PD Dr. Robert Waltereit, Marsberg

11.00 Uhr Pause
11.30 Uhr Leitlinienorientierte Behandlung in Zeiten 

der PPP-RL
Prof. Dr. Michael Löhr, Gütersloh

12.10 Uhr Suchtmedizinische Behandlungsansätze, 
was bewährt sich und was nicht? 
PD Dr. Gerhard Reymann, Dortmund 

13:00 Uhr Mittagspause
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14.00 Uhr NeeDz - Verstehende Diagnostik heraus-
fordernden Verhaltens von Menschen mit 
Demenz in der Gerontopsychiatrie
Viktoria Gerharz & Imane Henni Rached, 
Alzey

14.40 Uhr 10 Jahre Integrierte Versorgung in Pader-
born: Pro´s und Con´s eines personen- 
zentrierten Versorgungsmanagements
(Live-Talk)
Irmgard Alboth & Silvia Polte (SPI),  
Wolfgang Moeller, Frank Zimmerer,  
PD Dr. Christine Norra (LWL), Paderborn  

15.30 Uhr
16:00 Uhr

Pause
Workshops 1-5

Workshop 1 Das OPD-3 als Instrument einer individuali-
sierten Diagnostik und Therapieplanung in 
der Psychosozialen Medizin 
Prof. Dr. Markus Burgmer, Münster

Workshop 2 Wie geht (eigentlich) Versorgung von 
ADHS-betroffenen Menschen in der Praxis?
PD Dr. Robert Waltereit, Dr. Filip Salem, 
Daniela Engelbrecht, Dr. Michaela Knoche, 
Marsberg/Paderborn

Workshop 3

Workshop 4

Workshop 5

Psychiatrisches Case-Management:  
Entstehung, Gegenwart und Blick in die 
Zukunft  
Tatjana Paul-Nissen, Sarah Dietz,  
Paderborn
Chronisch progredient Erkrankte mit  
komorbider Dissozialität in der  
suchtmedizinischen Akutbehandlung  
PD Dr. Gerhard Reymann, Dortmund 
Warum rennt der Patient aus dem Zimmer? 
Eine Vertiefung des Vortragsthemas 
Viktoria Gerharz, Imane Henni Rached, 
Alzey

17.30 Uhr Ende



Moderation: Tilmann Magerkurth 

 9.00 Uhr Digitale Patientenreise: Zeitgemäße Tools für 
die individuelle psychiatrisch-psychothera-
peutische Behandlung 
Prof. Dr. Knut Schnell, Göttingen

9.40 Uhr Trauma Focused DBT (TF-DBT): Ein modu-
larer Psychotherapieansatz auf dem Weg in 
ein sinnerfülltes und selbstbestimmtes Leben 
nach traumatischen Erfahrungen 
Carola Claus, Bochum, Büsra Senyüz, 
Mannheim

10.20 Uhr Schwer psychisch kranke Menschen an der 
Schnittstelle Akutpsychiatrie & Arbeitsmarkt 
Mathias Alberti, Leipzig

11.00 Uhr Pause
11.30 Uhr
Workshop 6

Workshops 6-10
Motivationales Interviewing: Patienten- 
zentriert und direktiv
PD Dr. Ralf Demmel, Bielefeld

Workshop 7 Diagnostik und Bedeutung von Komorbidi-
täten psychisch und somatisch Erkrankter 
Prof. Dr. Martin Schäfer, Essen

Workshop 8 Sektorübergreifende klinische Fallkonferenz 
mit Patienten und  „reflecting team“  
(Live Interview)
Monique Tredt-Gockel, Cordula Haaß, Silke 
Schönbach, Melanie Dmitrovic, Paderborn

Workshop 9 Ambulante Psychotherapie für Psychose- 
patienten nach T. Lincoln 
Kathrin Volmert, Paderborn

Workshop 10 Berufliche Integrationsberatung:  
Individuell & institutionsübergreifend 
N. Drilling, B. Schulz-Schaper, H. Rehnen, 
Paderborn, M. Alberti, Leipzig

13:00 Uhr Mittagspause
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Mittwoch, 27. September 2023



Nachmittagsprogramm, 27. September 2023

Moderation: Elke Vorbringer
 
14.00 Uhr Zwischen Wunsch und Realität: 

Ist eine Behandlung bipolarer Störungen ge-
mäß der trialogischen S3-Leitlinie möglich?
Prof. Dr. Martin Schäfer, Essen

14.40 Uhr Behandlungsvereinbarungen in der  
stationären psychiatrischen Behandlung von  
Schizophrenie - Eine multizentrische,  
randomisiert kontrollierte Studie
Dr. Eva Neumann, Düsseldorf

15.20 Uhr Genesen, aber nicht gesund: 
Ein Update zu Long Covid aus  
neuropsychiatrischer Sicht 
Dr. Claudia Schilling, Mannheim

15:50 Uhr Abschluss 
PD Dr. Christine Norra

16:00 Uhr Ende des Forums 
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Tagungsort LWL-Klinik Paderborn
Mehrzweckhalle
Agathastraße 1
33098 Paderborn

Bitte weichen Sie auf die anliegenden öffentlichen Park-
möglichkeiten Liboriberg, Maspernplatz oder Driburger 
Straße aus.

Anmeldung / 
Tagungsbüro 

Melanie Klute-Holtmann
LWL-Klinik Paderborn
Agathastraße 1
33098 Paderborn

Tel. 05251 295 5102
Fax 05251 295 5100

melanie.klute-holtmann@lwl.org
www.lwl-klinik-paderborn.de

Teilnahmegebühren pro Person

Tageskarte bei vorheriger Anmeldung*
2-Tageskarte bei vorheriger Anmeldung*

100 Euro 
160 Euro  

Tageskasse (1 bzw. 2 Tage)*                            120/180 Euro

*Ermäßigung: 50% für Schüler:innen, Studierende und 
Rentner:innen

Weitere Informationen zur Anmeldung entnehmen Sie bitte 
dem beigefügten Anmeldeformular.

Die Veranstaltung ist im Rahmen des Fortbildungszertifika-
tes der ÄKWL anerkannt und wird zertifiziert. Die CME-
Punktzahl entnehmen Sie bitte Ihrer Teilnahmebescheini-
gung.

Organisatorisches
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Blasiusstraße

Am Ostfriedhof

Driburger Straße

Kontakt, Erreichbarkeit

LWL-Klinik Paderborn
Psychiatrie · Psychotherapie · 
Psychosomatik

Agathastraße 1
33098 Paderborn
Tel. 05251 / 295 0
Fax 05251 / 295 5333
info@lwl-klinik-paderborn.de

Die LWL-Klinik Pader-
born erreichen Sie ab 
Hauptbahnhof mit den 
Buslinien 6, 8 und 28 
und ab Westerntor mit 
der Linie 7, jeweils bis 
zur Haltestelle Gierstor.
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Technik, Ergotherapie, Abt. Dienstleistungen
Stationen G-L, Ärztliche/ Kaufmännische/ Pflegerische 
Direktion, Verwaltung, Cafeteria, Kiosk, Raum Bolton
Stationen A-E, Suchtambulanz, TK Suchtmedizin, 
Ergotherapie, Raum Bydgoszcz & Debrecen
Küche, Personalspeiseraum, Ergotherapie
Information, Aufnahme, Ergo- und Bewegungsthera-
pie, Mehrzweckhalle, Raum Le Mans
Ambulanzzentrum: allgemein- & gerontopsychiatri-
sche Ambulanz, Traumaambulanz, Soziotherapeuti-
sche Nachsorge, Raum Belleville & Pamplona


